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Iür Gheurolet
Martin leht

Gemeinsam mit dem Schweizer

Martin Sinzig, Autor des Buches

,,Louis Ghevrolet, der Mann. der dem

Chevy seinen Namen gab" machte

sich die autobau Erlebniswelt in Ro-

manshoni an drei speziellen Events

aul die Spuren des ßennfahrers, Me-
chanikers und Visionärs.

Ausgewählte .Fahrzeuge der Marke

machten die Historie greifbar. Der Star

der Chevy-Abende war mit Sicherheit die

1968er Corvette 188 von Robert Dubler.

Dieses Fahrzeug wurde damals von der

Scuderia Filipinetti für das weltberühmte

24-Stunden-Rennen in Le Mans einge-

setzt, erlittjedoch in der 14. Stunde einen

Unfall. Kein geringerer als Franco Sbarro

baute das Fahrzeug wieder zusammen.

Bald darauf enruarb der legendäre Jo Sif-

fert die Corvette und vermietete sie dem

Hollywood-schauspieler Steve Mc0ueen

für den 1971 gedrehten Actionfilm Le

Mans. Der Streifen bietet Spannung von

der allerbesten ArL Ein Hauch von Holly-

wood in der autobau Erlebniswelt.

Neben der filmerprobten Renncor-

vette mussten sich die anderen Exponate

aber nicht verstecken. Für Martin Sinzig

Ghevrolet lmpala Cabriolet Ein Auto, das

Millionen von Frischlultfans begeisterte.

war es ein besonderes Vergnügen, seine

1964er Chevelle Malibu SS zu prä§entie-

ren, die er zusammen mit einem Mecha-

niker in fünfjähriger Arbeit vollständig

restauriert hatte. Und auch die aus der

Sammlung des autobaus zur Verfügung

gestellten Fahrzeuge, eine 1957er Cor-

vette und ein 1958er lmpala Cabriolet,

erinnerten an die glanzuollen Zeiten des

amerikanischen Herstellers.

Und Martin Sinzig ist nicht der einzi-

ge Schweizer, der in enger Beziehung zu

Chevrolet stand oder heute noch steht.

Der gebürtige Zürcher Bob Lutz hat das

Elektroauto Volt auf die Räder.gestellt,

der Genfer Alain Menu holte viele Jahre

in der World Touring Car Championship

für die Marke Punkte, Mario lllien aus

Vals in Freienbach hat erfolgreich Mo-

toren für den Bennsport entwickelt und

Simona De Silvestro aus Thun wird in die-

ser Saiosn mit einem seiner Aggregate in

der lndyCar Serie für das Team KV Hacing

Technology an den Start gehen.

Allrounder: Martin Sinzigvor seinem von
ihm restaurierten 1964er Ghevelle Malibu
SS und als Kenner der Ghevrolet-Story,

www.chevroletbuch,ch


